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Hersteller AD Vimotion GmbH

Liebigstrasse 27

73760 Ostfildern-Scharnhausen

QM-Nr.: 20110008817
Prifgegenstand PKW-Sonderrad
Modell OXIGIN OX28
Typ OXIGIN OX28 9020
RadgréBe 9JX20H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
fihrung Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)

Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)
J OXIGIN OX28 9020 J / BA11 N25 5/114,3/70,6 40 860 |2430
072.6x70.6
Kennzeichnungen
Herstellerzeichen OXIGIN
Radtyp und Ausfiihrung 0X28 9020 (s.0.)
RadgroBe 9JX20H2
Einpresstiefe ET.. (s.0.)
Giessereikennzeichen CVR
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. | Art der Bund Anzugsmoment | Schaft- Artikel-Nr.
Befestigungsmittel (Nm) lange
(mm)
S01 | Mutter M14x1,5 Kegel 60° | 200 - D13CL10-RM-14-150-200
Klasse 10

Prifungen

Das Gutachten (iber die Sonderradpriifungen wurde von der TUV Rheinland Group unter der
Gutachten Nr. 55020123-A00-V01 ausgestellt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und
Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Ford

Spurverbreiterung innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
Ford Mustang (VI) 213-338 255/35R20 | A32 A06 A14 A18
LAE 213-338 265/30R20 | A91 A58 Cbo Cpe
e13*2007/46* 213-338 265/35R20 | A12 VMO S01
1551700-18 213-338 275/30R20 | A12
- incl. Facelift 2018 213-338 275/35R20 | A12 RO3

Allgemeine Hinweise

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach
Anbau der Réder funktionsfahig bleiben.

Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage des vorliegenden
Teilegutachtens unverziglich einem amtlich anerkannten Sachversténdigen oder Prifer fir den
Kraftfahrzeugverkehr oder einem Prufingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der
Anlage Vlllb zur StVZO zur Durchfiihrung und Bestatigung der vorgeschriebenen Anderungsabnahme

vorzuflihren.

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und
Tragféahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein,
Zulassungsbescheinigung I) zu entnehmen. Abschlage der Tragféhigkeit aufgrund der
Fahrzeughdchstgeschwindigkeit sind zu beriicksichtigen.

Fahrzeughéchst-
geschwindigkeit

210 km/h
220 km/h
230 km/h
240 km/h
250 km/h
260 km/h
270 km/h
280 km/h
290 km/h
300 km/h

Tragfahigkeit (%)
Geschwindigkeitssymbol (GSY)
\Y W Y
100% 100% 100%
97% 100% 100%
94% 100% 100%
91% 100% 100%
- 95%  100%
- 90% 100%
- 85% 100%
- - 95%

- - 90%

- - 85%

Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines Reifentyps zuléssig. Bei Verwendung
unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind die Hinweise des Fahrzeug- und/
oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefihrten UmristmaBnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit maBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Es missen die serienmaBigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengréBe bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, daf3 der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfllldruck zu beachten ist.
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Spezielle Auflagen und Hinweise

A06  Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmaBig
nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fir M12x1,5; 7,5 Umdrehungen fir M12x1,25 und M14x1,5; 8
Umdrehungen fiir Gewinde 1/2" UNF bzw. 9 Umdrehungen far M14x1,25.

A12  Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A14  Zum Auswuchten der Rader diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter oder des Tiefbettes angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im
Felgenbett ist auf einen Mindestabstand von 2mm zum Bremssattel zu achten.

A18  Es sind nur schlauchlose Reifen zuléassig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, sind ausschlieBlich Metallschraubventile mit Befestigung von auBen, die den Normen DIN,
E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen, zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren verwendet,
so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren missen fir
den vorgeschriebenen Luftdruck und die bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die
Ventile darfen nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

A32  Esdirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlieBlich
Kettenschloss auftragen, an der Hinterachse verwendet werden.

A58  Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.
A91 Es darfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlieBlich
Kettenschloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen Achsen verwendet

werden.

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zul&ssig fir Fahrzeugausflihrungen der Karosserieform
Cabrio-Limousine, Roadster.

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fiir Fahrzeugausfiihrungen der Karosserieform
Coupé.

RO3  Diese ReifengréBe ist nur an Achse 2 zulassig.

So1 Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S01 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

VMO Bei Verwendung verschiedener ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die ReifengréBen in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 255/30R20 265/30R20, 275/30R20, 285/30R20, 305/25R20

Nr. 2 255/35R20 265/35R20, 275/35R20, 285/30R20, 295/30R20, 305/30R20, 315/30R20
Nr. 3 265/30R20 275/30R20, 285/30R20, 315/25R20

Nr. 4 265/35R20 275/35R20, 285/35R20, 305/30R20, 315/30R20

Nr. 5 275/25R20 295/25R20

Nr. 6 275/30R20 285/30R20, 295/30R20

Nr. 7 285/30R20 295/30R20, 305/30R20

Es sind nur Reifen eines Herstellers und Profiltyps zuldssig, fir die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung firr das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Diese Bestatigung ist vom Fihrer
des Fahrzeugs mitzufihren.
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Prifort und Prifdatum

Die Festigkeitsprifung des Sonderradtyps wurde in Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim im
April 2023 durchgefiihrt. Die Verwendungsprifung fand am 10. Juli 2023 in Lambsheim statt.

Priifergebnis

Aufgrund der durchgefihrten Priifungen bestehen keine technischen Bedenken o0.g. Sonderrader
unter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umriistung den
heute glltigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gliltigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen
eintreten, die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 4 und gilt fir Sonderréder ab Herstellungsdatum Februar 2023.

Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprufstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 10. Juli 2023

00412337.DOC
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